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Steglitz S9 
Mediendesign: 
Kleine, aber 

feine Privat-Uni 
Steglitz - Steglitz hat eine eigene 

Uni. In der Althoffstraße 1 verbirgt 
sich seit gut zwei Jahren die „Bü-
do-Akademie für Mediendesign 
und Kunst GmbH" - die erste pri-
vate Hochschule dieser Art in 
Deutschland. 

Die Ausbildung dauert acht Se-
mester und gliedert sich in die Be-
reiche Photographie, Video und di-
gitale Büdmedien. Auf dem Stun-
denplan steht außerdem Medienge-
staltung wie Layout, Konzeption, 
Bildanalyse - und Kung-Fu-Trai-
ning, das zur Ausbildung des räum-
lichen Vorstellungsvermögens bei-
tragen soll. Aber auch Medientheo-
rie und -recht sowie Marketing und 
ein halbjähriges Praktikum gehö-
ren zum Pflichtpensum. 

Mit diesem ausgefeilten Pro-
gramm haben die beiden Initiato-
ren, Anna Heinevetter und Thomas 
Born, auf die Zeichen der Zeit re-
agiert: die Neuen Medien verlangen 
qualifizierte Kräfte. Eine entspre-
chende Ausbildung ist aus finan-
ziellen Gründen an öffentlichen 
Hochschulen in diesem Rahmen 
meist nicht möglich, so daß Bildo 
für sich in Anspruch nimmt, die 
„erste wirkliche Medienkunstaka-
demie" zu sein. Born: „Wir sehen für 
unsere Studenten große Chancen 
auf dem Arbeitsmarkt." 

Pro Semester werden höchstens 
15 Studenten aufgenommen. „Da-
mit haben wir die Möglichkeit, auf 
jeden individuell einzugehen", sagt 
Anna Heinevetter. Neben drei fest-
angestellten Lehrkräften gestalten 
Gastdozenten den kleinen Lehrbe-
trieb. Technische Geräte wie Vi-
deokameras und Computer werden 
den Studenten bereitgestellt. 

Zum Abschluß der vierjährigen 
Ausbildung erhalten sie den staat-
lich anerkannten Titel eines Di-
plom-Mediendesigners. Damit kön-
nen sie in Verlagen und beim Fern-
sehen beispielsweise Computergra-
fiken erstellen oder ihr Glück in der 
Werbung suchen. Kleine Klassen 
haben leider auch große Preise zur 
Folge: Die private Hochschule, die 
nicht staatlich gefördert wird, ko-
stet jeden Studiosus 580 DM im 
Monat. Dazu kommen noch 100 DM 
Materialkosten. NicoleEtsch»' 


